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FAHRZEUGEINRICHTUNGEN. Eine neue
Einrichtungsserie aus hochfestem Stahl
kombiniert mit Produkten aus Aluminium

und Kunststoff hat Modul-System jetzt
neu vorgestellt. Die Einrichtungen wei-
sen laut Hersteller-Angaben trotz geringen 

Gewichtes maximale Festigkeit und Si-
cherheit auf. Ein weiterer Vorteil des leich-
ten Materials: Das Fahrzeug kann mehr 
Ladung aufnehmen, ohne die maximale
Nutzlast zu überschreiten. Das bedeutet 
jedoch nicht, dass der Platz im Fahrzeug
geringer wird. Denn die einzelnen Kom-
ponenten lassen sich so miteinander kom-
binieren und an die Fahrzeugform anpas-
sen, dass der vorhandene Raum optimal
ausgenutzt ist. Das bringt ein Plus an Wirt-
schaftlichkeit.

Das gelingt Modul-System durch eine
neue Generation modular aufgebauter
Einrichtungssysteme. Nach dem Baukas-
tenprinzip besteht es aus Komponenten,
die teilweise um 360° drehbar sind und
dem Nutzer dadurch besonders einfachen
Zugriff ermöglichen. „Das System sollte
neue Funktionen ermöglichen, ohne dass
die Installation der Einrichtung grund-
legend verändert werden muss“, erläutert
Heinz Vollrath, Geschäftsführer von Mo-
dul-System Deutschland.
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SPEZIALEINRICHTUNGEN. Gemeinsam mit dem Bereich Fluid-Technik der HANSA-
FLEX Hydraulik GmbH in Bremen hat Eggers Fahrzeugbau auf Basis vom Mercedes-Benz
Sprinter-Kastenwagen Fahrzeuge mit Laboreinrichtung und einem Werkstattbereich 
konzipiert. Die Fahrzeuge dienen der HANSA-FLEX-Gruppe zu der Erweiterung ihres 
umfangreichen Serviceangebotes. Vor Ort beim Kunden können in den gut ausgerüste-
ten, mobilen Laboreinrichtungen durch umfangreiche Analysen zahlreiche Parameter
des untersuchten Hydrauliköls ermittelt werden. Mit diesen Informationen kann das
Hydrauliksystem dann bezüglich der Betriebsbedingungen optimiert und wirtschaftlich
eingestellt werden. Um diese Leistungen erbringen zu können, werden die Fahrzeuge bei
Eggers umfangreich ausgebaut. Die Fahrzeuge erhalten neben einer hochwertigen Fahr-
zeugeinrichtung aus Aluminium eine eigene Stromversorgung, Klimatisierung und einen
Werkstattbereich. Besondere Lösungen mussten für die Unterbringung und Befestigung

Eggers richtet Spezialfahrzeuge für HANSA-FLEX ein

Mobile Laboruntersuchungen: Für den Hydraulikspezialisten HANSA-FLEX hat Eggers
jetzt Laborfahrzeuge realisiert. (Foto: Eggers Fahrzeugbau)

Modul-Baukasten mit System
Modul-System präsentiert neue Produktreihe 

Neue Genera-
tion: Modul-Sys-
tem hat sein Ein-
richtungssystem
erneuert. 
(Foto: Modul-System)

Rollendes Labor



der hochwertigen Analysegeräte entwickelt werden:
Sollen diese doch für den Fahrbetrieb sicher befes-
tigt sein, sich für den Analysebetrieb jedoch ohne
umfangreiche Rüstarbeiten nutzen lassen. Weiterhin
gilt es, die labortypisch zahlreichen Glasgefäße sicher,
aber gut verfügbar zu platzieren. Neben der sicheren
Unterbringung zahlreicher weiterer Ausrüstungs-
gegenstände lag ein zusätzlicher Schwerpunkt in der
Schaffung eines Arbeitsplatzes mit ausreichender 
Beleuchtung und guter Ergonomie. Hier hat sich die
Erfahrung von Eggers aus zahlreichen Projekten, wie
Simulationsfahrzeugen, Videorelaisfahrzeugen oder
einem Schienenprüffahrzeug, ausgezahlt. Außerdem
erhält HANSA-FLEX alle Leistungen aus einer Hand.
Von der Fahrzeugeinrichtung über die Klimaanlage
bis hin zum Unterflurgenerator wird die komplette
Ausrüstung von Eggers ausgelegt und montiert. 

Gelungener Marktstart
Dacia Nutzfahrzeuge senkt die Preise

TRANSPORTER. Die Dacia-Nutzfahrzeuge Logan Express
und Logan Pick-Up erlebten 2009 mit zusammen 2132
Neuzulassungen in Deutschland ein Marktdebüt nach Maß.
Damit erzielte die Renault-Tochter aus dem Stand einen
Marktanteil von 1,2 Prozent im Segment der leichten Nutz-
fahrzeuge. Der Logan Express erreichte in seinem ersten
Verkaufsjahr in Deutschland insgesamt 1220 Neuzulassun-
gen, der Logan Pick-Up kam auf 912 verkaufte Einheiten.

Beide Modelle eroberten in ihren jeweiligen Marktseg-
menten aus dem Stand eine Spitzenposition. Für den Mo-
delljahrgang 2010 modifizierte Dacia dezent die Optik bei-
der Erfolgsmodelle: Sie tragen jetzt im Kühlergrill das neue
Markenlogo. Die ausgezeichneten Absatzzahlen auch 
auf den anderen Märkten haben die Herstellungskosten 
gesenkt. Diesen Vorteil gibt das Unternehmen direkt an die
Kunden weiter und hat im Dezember die Preise für den 
Logan Express und Pick-Up um bis zu 690 Euro gesenkt.
Von den Preissenkungen unberührt bleiben die umfang-
reichen Garantieleistungen: Wie bisher beläuft sich die 
Garantie für beide Modelle auf drei Jahre bzw. 100.000 km.


